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Performative Elemente im Religionsunterricht 

Zu den Aufgaben und Zielen des Religionsunterrichtes wird im Lehrplan ER konstatiert: 

„Bedeutende fachspezifische Methoden bzw. Lernwege sind etwa das Erzählen, 

reflektierende Gesprächssituationen, meditative, symboldidaktische und performative 

Zugänge sowie der Einsatz von musisch-ästhetischen Anschauungs- und 

Ausdrucksmitteln.“ (LP 133)  

Performative Elemente – das bedeutet: Religion erleben. Darf man dies im 

Religionsunterricht überhaupt? Ist Schule der geeignete Raum für religiöse Erfahrung 

oder gehört die Erfahrung nicht vor allem in den Schulgottesdienst? Gerade angesichts 

der Heterogenität der Lerngruppen scheint es herausfordernd zum Erleben von 

Religion einzuladen. Gleichzeitig aber scheint es, angesichts der Tatsache, dass nur 

wenige Kinder heute noch religiöse Erfahrungen sammeln können unverzichtbar, 

Religion im Unterricht erlebbar zu machen. Religion findet nicht nur auf kognitiver 

Ebene statt, sondern erst ein sinnliches, körperliches Erleben und Handeln machen 

Religion auf ganzheitlicher Ebene verständlich. Es gibt Dinge, die kann man nicht 

beschreiben, da „muss man dabei sein!“ 

Verschiedene Religionspädagogen sind sich einig, dass auch Religionsunterricht 

einen Raum für das Erleben von Religion bieten muss. Sie stellen sich daher die Frage: 

Wie kann dies geschehen, ohne dass Kinder überfordert oder gar überwältigt werden? 

Bernhard Dressler, Thomas Klie, Silke Leonhard, Bärbel Husmann schlagen vor, dass 

SuS eine Erfahrung im Unterricht ermöglicht werden kann, die aber eine Art 

„Probehandlung“, „ernsthaftes Spiel“ oder eine „als-ob“-Handlung darstellt. Man kann 

auch von einer Inszenierung sprechen. SuS nehmen, wie im Theater, eine Rolle ein. 

Den SuS muss immer deutlich werden, dass es sich nur um ein „Ausprobieren“ 

handelt, nicht aber um einen persönlichen Glaubensakt. Dieser eigentliche 

Glaubensakt, das Gebet, ist dann im Schulgottesdienst erfahrbar, da hier der 

eigentliche Raum für religiöse Handlungsvollzüge ist.  

Wie sieht eine solche Probehandlung aus? Die Kinder schreiben Gebete FÜR Josef 

im Brunnen, Jona im Fischbauch, für die verzweifelte Hagar in der Wüste. Auch beim 

Singen eines Liedes ist immer klar, dass ein anderer seine/ihre Glaubenserfahrung 

ausdrücken.  

Hans Mendl ermutigt in seinen Ausführungen, dem Erleben von Religion im Unterricht 

einen wichtigen Raum einzuräumen. Allerdings formuliert er klar, dass sich Unterricht 

von Gemeinde unterscheiden muss. Dem trägt er Rechnung mit dem folgenden 

Modell: 
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© Bild: https://www.die-bibel.de/ressourcen/wirelex/2-fachdidaktische-

konzepte/performativer-religionsunterricht-katholisch 

 

Performatives Erleben geschieht immer in Freiwilligkeit. Die SuS werden eingeladen. 

Sie dürfen sich einlassen, MÜSSEN es aber NICHT. Die Beobachtung des 

Geschehens uns seine Reflexion wird in diesem Fall zur eigenen Lernerfahrung.  

Vor jedem Erleben findet eine „kognitive Einführung“ statt. Es wird nicht gebetet, ohne 

zuvor über das Gebet und seine Bedeutung im Leben der Gläubigen gesprochen zu 

haben. Erst wenn die SuS ausreichend vorbereitet sind, findet das „Erleben“ statt. 

Dieses wird IMMER reflektiert und somit gründlich ausgewertet.  

Hans Mendl zeigt in seinen Beispielen die Subjektivität des performativen Erlebens 

auf. So kann das Lesen eines Psalms für den Einen das Vorlesen eines fremden 

Textes bleiben, während es für die Andere zu einem berührenden eigenen Gebet wird. 

Diese Unterschiedlichkeit bewertungsfrei ins Gespräch zu bringen, ist ein wichtiges 

Element eines performativen Lernarrangements.  

 

Beispiele für performative Elemente im RU:  

• Ritual zu Beginn des Unterrichts  

• Lieder 

• Erkundung einer Kirche oder einer Moschee 

• Stilleübung 

• Segnungsgesten  

• Gebete (mit Körper) 

• Wahrnehmen und Staunen in der Natur  

• Dialog mit Bildern der Kunst  

• Bewegung/Tanz  
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Praxisbeispiele: 

https://www.geku.uni-passau.de/religionspaedagogik/forschung/performativer-ru 
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